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Heinrich Schütz

Surrexit pastor bonus &lt;SWV 469&gt;

Signatur: 2° Ms. Mus. 49 a

Handschrift Kassel um 1650

Aufgeschlagen: f. l r Surrexit Pastor bonus ä /'/'. Vel si placet ä 19.

Henrico Sagittario; f. 2a r Bassstimme sinfonia

„Surrexit pastor bonus" ist ein geistliches Konzert für zwei Chöre, sechs

Singstimmen und 5 Instrumentalstimmen, wahlweise für zwei Capell-

chöre (große Chöre) und Basso continuo. Die lebendige Wirkung der

Komposition entsteht durch die feinsinnige Textbehandlung des Emmaus-

Responsoriums. Mit musikalischen Mitteln illustriert Schütz den Text. So

beschreibt er die zerstreute Herde mittels weit auseinander gezogener

musikalischer Passagen und beschreibt mit engmaschigen melodisch auf

steigenden Partien „surrexit pastor bonus" - „auferstanden ist der gute

Hirte". Zur Nachbildung der Sprachakzente des Textes verwendet Schütz

deklamatorische Rhythmik und Melodik.

Die spiegelbildlich angeordneten Tintenspuren entstanden durch Fal

tung und Kontakt der aufeinander liegenden Papierseiten.
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